
 
 

 

Leit l inien der Offenen Arbeit in der 
Kirchenprovinz Sachsen 

 
1. Die Offene Arbei t wi ll Kinder und Jugendl iche beglei ten. 
 
Die Offene Arbeit bietet Räume und qualifizierte MitarbeiterInnen an. Mit diesen Voraussetzungen sollen 
Kinder und Jugendliche mit unterschiedlicher Herkunft (sozialer, religiöser, politischer, kultureller) die 
Möglichkeit haben, sich in einem relativ freien und selbstgestalteten Rahmen einen Ort als ihren sozialen Raum 
anzueignen.  Die Inhalte und die Gestaltung der verschiedensten „Räume“ (im materiellen und geistigen Sinne) 
werden gemeinsam von den Kindern, Jugendlichen und MitarbeiterInnen wahrgenommen.  
 
2. Die Offene Arbei t nimmt sich Zei t  für die Kinder und Jugendlichen. 
 
Die Offene Arbeit bietet Zeit und Raum  in dem sich Kinder und Jugendliche gemeinsam treffen, miteinander 
reden und feiern können. Sie bietet auch Zeit und Raum für die Sorgen, Nöte und Probleme der Kinder und 
Jugendlichen.  

 
3. Die Offene Arbei t wi ll selbs tbestimmtes Leben und Handeln fördern. 
 
Die Offene Arbeit ist durch die wechselhaften Interessen, Bedürfnisse und Ausdrucksmuster geprägt.  
Die Offene Arbeit unterstützt die Kinder und Jugendlichen bei dem erkennen und erweitern der eigenen 
Grenzen und Fähigkeiten. Sie sollen befähigt werden eigenverantwortlich sozial zu handeln und sich selbst 
wahrzunehmen. Hierbei ist die Offene Arbeit engagierte Wegbegleiterin und macht unterstützende Angebote. 
 
 
4. Die Offene Arbei t wi ll Integrationsmögl ichke iten für Kinder und Jugendliche mit 
unterschiedl icher Herkunft schaffen. 
 
Ein wesentlicher Schwerpunkt liegt in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, die auf Grund ihrer Lebenslage  
benachteiligt sind. Für sie und mit ihnen sollen Ansatzpunkte zur Integration in die Gesellschaft und Kirche 
erschlossen werden. 
 
5. Die Offene Arbei t möchte Menschen eine Orient ierung geben.  
Die Offene Arbeit ist ein Teil kirchlicher Jugendarbeit. Die Arbeit hat ihre Wurzeln im christlichen Glauben und  
versucht aus diesem heraus dem Raum der Begegnung  gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen zu gestalten. 
Die Offene Arbeit bietet die Möglichkeit verschiedene Formen christlichen Lebens kennen zu lernen, sie kann 
aber nicht die missionarische Arbeit der Gemeinden ersetzen. 
 
 
6. Die Offene Arbei t wi ll Lobby für Kinder und Jugendliche in der Gesellschaf t und Kirche 
sein. 
 
Die Offene Arbeit setzt sich für die Interessen der Kinder und Jugendlichen ein und macht auf Defizite im 
gesellschaftlichen und kirchlichen Umfeld aufmerksam. Dabei wird sie oft zum  Reibungspunkt in der 
Gesellschaft und in der Kirche.  
 
7. Die Offene Arbei t lebt vom Ver trauen und der Kontinuität. 
 
Bei all den Zielen, Vorstellungen und Ansprüchen ist letztendlich das Vertrauensverhältnis zwischen Kindern, 
Jugendlichen, MitarbeiterInnen und Trägern entscheidend. 
Die Offene Arbeit steht und fällt mit der Glaubwürdigkeit und dem Engagement der MitarbeiterInnen. Die 
Arbeit hängt von der kontinuierlichen Fürsorge durch den Träger und der kontinuierlichen Zuwendung durch 
Fördermittelgeber ab.  
 
Verabschiedet vom Arbeitskreis der Offenen Arbeit  der Kirchenprovinz Sachsen in Halle am 29. Juni 1999 



 
 

Kinder - und Jugendeinrichtungen der Offenen Arbeit in der  Kirchenprovinz Sachsen 
 

• Jugendzentrum “Knast"; Umfassungsstraße 76; 39124 Magdeburg 
 

• Metallselbsthilfewerkstatt; Umfassungsstraße 76; 39124 Magdeburg 
 

• Jugendbegegnungszentrum; Oberpfarrkirchhof 6; 38855 Wernigerode 
 

• BOJE; Kiliansgraben 17; 99974 Mühlhausen 
 

• Streetwork; Stielerstraße 58; 99099 Erfurt (Schliessung zum 30.9.2005) 
 

• Predigerkeller; Predigerstraße 3; 99084 Erfurt (geschlossen zum 31.03.2005) 
 

• Offene Arbeit Erfurt; Allerheiligenstraße 15; 99084 Erfurt 
 

• Ev. Jugendzentrum St.Johannes; Lüttgen Ottersleben 41; 39116 Magdeburg 
 

• Orangerie; Puschkinstraße 27; 06108 Halle (geschlossen zum 31.12.2004) 
 

• Kinder- und Jugendtreff Lutherhaus; Binnengärten 16; 06749 Bitterfeld 
 

• Ev. Landjugendzentrum Kusey; Pfarrhaus; 38486 Kusey 
 

• Haltestelle; Ägidiikirchhof 4; 06484 Quedlinburg 
 

• Rauhes Haus, Halberstadt 
 

• Begegnungszentrum Arche; Gartenstraße 1; 01979 Lauchhammer 
 

• Ev. Kinder- und Jugendzentrum; Breitestr. 44; 39240 Calbe 
 

• ev. Jugendzentrum "TheO`door"; Speckswinkel 2a; Sangerhausen 
 

• KEEKS; Pfarrgasse 2; 06249 Mücheln 
 

• Schüler- und Jugendtreff “Clubhouse Annaburg”; Markt 17/23; 06925 Annaburg 
 

• Gemeindehaus an der Blasii – Kirche; Barfüsserstraße 2; 99734 Nordhausen 
 

• Kinder- und Jugendtreff; Benshausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


